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Dat Tunnenmakerwiev
3n be ole ffiöttdierftraten Barm tot Äinner bat

6cfl(jcn, un toenn be löröoW'öf nodj fo fafen adjter
us anweetn, tot fdjolten nid) fo bull ufen Sdjtif
anqaBn, bot qeef \a veel to r»eet Äinner in be
SBött^erFtraten, bor fonn ia feeneen qeqen an. Un
fo Barm u>i op'n leiten ßhtb bodj be Sßinnft. Silier*
toegens tocern toi aoers of to finben, Bi Sdjröbers
op'n Dansfaal un op'n Dfdjefter, in bat SBartte Bi
Dttemann (£de 3)Zartintftraten, Bi 23ätfer irjünede,
Bi 33äa*er ifttemann' un of Bi ben ölen Sßennmerjer.

S ß e n n m e t j e r , bat toeer be £unnenmafer. De
Barr fien SBarffteeb meljr nör'n £)us as Binnen.
De Xunnen be möffen ia utBrennt toeern, un op
ben lüttjen spiaft Ttn be Straat B<*rr Sßemfmener
fien lüttjen ftüürfteben ünner be Üunnens benn
in'n ©anq. Um batt be £unnens at)ers füloft nid)
anfünqen to Brennen, möffen be non Buten iümmer
mit'n notten fteibel anflatfdjt toeem. Dar tonn
Be U5 Dinner alterBeft to Brufen. Sebereen mit'n
natten Reibet in be |janb löpen toi benn atttofjoop
um be Beeten Xunnens rüm un Bölfben bar to:

Dat £unnenmafertoiet>. bat lunnenmaferroteo,
Bett alt ben füren ÄoBl int ßiet>.

Sßennmener günq benn qeruBiq op Siet, Be fonrt
us tötet nooq ijören, un fo lan.qen toi fo ant fingen
toeern, roüß Be, fien Xunnen Jörnen nidj in 23ranb.
3Bi freien bar of ja 'n BalBen ©roten för ober
fcree Srooren, uni> för fcree Stoaren fonn'n 'n
.qonse Standen 23abBeIeer föpen! So töüß 5e. t»i
iööpen em iii<^ rocg. 2Bat Sine ^ennm^en^rs aners
toeer, be lööp Bi i>en 2arm benn fafen non ^Jott
un $ann toeq un fööm ut be 35öör rutfifteten un
ioerbe: „3i fdjööt foroat tjter nia^ Bölfen, ii Son?
nerfläq! $eff if boefj al fo fafen fe.qqr. 3f roilt
un rötll bat nid) meljr öörn." Slßi röpen benn tooll
noä) mal ejtra Iuut:

„$>ett all ben füren Äoijt int Sieo!"
un benn neiten toi ut un Ijen na SBärfer Jliemann
ober BaBen na'n 2J?arft Ben in ben Äefler £Jc
S^üttin.qftroten rin, bar Bi SBia^Iein ßeef bat ia
9tiesBeffen, SBittfanb, ÄIör)nfen un oör alten qeef
bat bar 23a6BeIeer to föpen. 3)ar fetten toi ufen
ß f i in SoBBeleer iim.

Varit6

, 5Pennmener5 $uus , na be Sftartiniftraten
to fööm eerft bat Sfenpatfljmis oon Sauers. 3)at
.qün.q Bit na be SJBao^tftraten bör. Denn fööm
(Srauen ©onq, be a,u'na. of Bit na be SBatfjtftraten
Ben, un benn fööm SBätfer STiemann. S i ©ädet
üftiemann Balten fif be Äinner von be 3Kartint*
fä^ool 's morqens Älotf 10 för een ©roten 'n Äiim«,
melBroob, be tocern bsnn jüft toarnt. 2Ttr)ter Sftie/
manns §uus ©tfe 9)iartiniftraten fööm 'n 5Pacf»
Buus un bar tüafjnbe be öuusmeifter 9J?ener in.
2In be ßübe toeer aoers n i ^ rantofamen, be toeern
neels to BooqBöfttq un to fien, be fleBen fif mit ug
Äinneroolfs nid) af.

2ln be anner Grtf na be SKarttnifiraten f)tn in
bat SßeertsBuus oon ÜR i e m a n n , bar fönnen
fe us Äinner aoers fo oeel Beter Brufen. 35ar
B,arrn be 5Burffd)ippers oon be SIad)be eBr Stamm*
lofai, un jcben 2tBenb toeer bar BaBen in ben
Iüttjen Saal SSartte; bar toeer bat iümmer oult,
un oon Ätorf 7 Bit 9 möffen toi iümmer mitfpelen,
un bat toeer fein ©elb toebber to oerbeenen, un
qar to fleern netten toi to $uus ut. Sßer mitfpelen
bä, freeq ja bree Sroaren. So a© toi Buten in be
Söttd)erftraten rümButtjern b'dn, fo treben toi op
un Ij<mn benn Iuutöats von öe S3ü&,n öaltoBölfen:

„Qott is boot, fiott is boot,
Sule liq.qt op StarBen,
STnna fummt, STnna fummt,
be teilt aKens arBen!

Dat Sdjtpperoolfs bat flappbe benn rootf in be
$>anben, un fo fünqen tot benn nod), batt't man fo
fliden bä:

SBi be 33uurbeern Bün'f toefen,
Bi be 33uurbeern int StroB,
föten Äaffee Bßff 'f freqen,
un of XtütBatf bar to.

9vttr)ttq .qünq be ßarm'un be SBifatt aoers eerit
los, njenn bat all lan.qen öoer Xo=33ett*qaI)nssXieb
ritt toeer un be een ober anner »erqrelfte 9J?ubber
fööm op be fßüfyn. ropftörteu, freeg eB,ren Utriter
Bi be $Iünn un reet em bar BaBen eerft mal 'n
SalBe af. Denn qünqen be SBudfd)tppers mit e^ren
SBifalt rein fltmm to ÄeB,r; be roelfen meenben
ia, bat Börrbe mit to be SBörfteKunq, un be annern
Barm op büffen fdjönen Spaaö alt luurt. 5<*fen
röpen fe of nod) bar ttoüfdjen, un toenn [o'n
Rubber benn bumm nooq toeer un von be SüBn
bal .qeqen bat 5Pu6tifum nod) fdjtmpen un fdjaf»
fubern bä, bennfo toeer be Spaaf? eerft rtdjttß
'n Sater toert.

Huning ut dat grode Huus

2fdtfer 3iiemann, in be SBöttdjerftraten rin. toeer
'n lütt $uus, bar toaBnbe Slad)tpoli5et SBcBer.
3)e B,ctrr of 'n tyiet op us Ätnnerootfs. „SBööt ii
mal na $uus ! Sßööt ii mal na &uusl" bat toeer
iümmer fien Snatf.

Sßeer aoers nod) nx% qeqen f> u n. i n fl ut bat
qrobe $uus, toat benn fööm. 3n öuninq fien $uus
tüaBnben fö& Seelen, pe fütoft mit fien <?ro
ßeibjen (bat toeer be t?ien=9Teierfd)e oon be 93ött«
djerftroten) n« »öör rur, oip foe 35eet, uöiör öe Äöfero
ttoee Stoien (to'n ftettroeern) un na adjtern rut,
ad)ter ben SrotenfaBen, SBotters. SBotters, bat
toeer SBrooereesSfrBeiter in be SBrooeree von
Saafen in be Äarfenftraten. ^uninq, be foop, un
fo Borrn toi Dinner fafen ©efe.qenBeit, adjter em
Ber to ftnqen. toenn Be eenen in'n Ximpen B
un bör be SBöttdjerftraten forfein bä:

„Dpfdjanfieren" — balfdjanfieren,
ßeibien fummt Berutfpa^ieren
ut bat qrobe £uus
mit be Braben "

§ö, toat toeer Suntnq benn oerqrettt, toat fööm
Be adjter us anftörten, toat fonn Be be Seen
fmiten. toat ftf)ööt Be benn oörut. 2Bi toeern aoers
ia qratter as Be un fludjben in \ien eenen ^uus
rin, oörBi an ßeibien, be bar adjter be ©arbinen
to neiBen feet, oörBi an be Stoien oör be Äöfen
un rin na Sßotters SKubber. De fdiottbe eBre Döör
qau to. ?K fööm t)«nn op toe 3>eel ropprt«n un
flööq mit be Änuttfuuft an SBottets eBre Döör un
fdjtmpbe, batt foqar fien Sroien in SaBrt fömen:
„%Bat betft be Ktnner Bier to Barqen, bu 5Beer»
mamfett. bu SBeermamfett!" 5Botb fteeq em be Sßut
to Äor*p un B.e Böffb«: „$eft foe qanje SBrooeree
BeftaBlen, be qan^en Seffen Beft ia ftaBfen, bu
SeffenfteBIer, iBeffenfteBIer!!"' — Dat iööq Sro
SBoIters benn toebber be 2ßut to Äopp, un fe rut
mit'n Seffen in outte SüBrt. batt be Befapen $u»
ninq fine 3ßid)fe freeq. Stmanqs Barm toi Dinner
benn aoers Zieb uttoneien, un in £aafen ©anö,
gegen öuninfl fien ^ u u s funnen toi 3lettunfl.

Poppen-Albert

9Id)ter Saafen täanci Barr be ^iefel D i ttm
m a n n fien §uus. Dar roeer nid) oeel los. —
Denn fööm 'n (Sana,, bat qünq bat na be SBretner
5Banf Ben. Xo be 53anf Böörbe of 'n feinen ©aren,
be qünq oon bat SBanffjuus adjtern Sdjüttinq Bit
^en na ben ©anq adjter Diefmann's $uus. gübbet
na'n 3J?arft to, ad)ter büffen ©anq fööm benn 'n
lütt $uus, tat Iagerkn be 2Jiarfttoieoer e^re«
^öferfraams in. 3n bat nööqfte $uus toaBnbe <?ro
fmmmets. De faafbe Äaffee för be 2Karftfroon5
un oerbeenbe fif bar nod) 'n ©roten mit. (EBt
Äeert, be roeer an be ^ ü B

Denn D ft e r I o B , be Difdjer. Sien gro röferbe
ia $erinq. Dat Barr fe lefftt in bat tüttje ©efdjäft
oon ^obes adjter 'n Sdjüttinq. De ^erinqe Bofben
be ßübe etjr fo ut'n $uus, fe Beirr bar fütoft feen
ßoperee oon. — De iünqfte SöBn oon 8fro Dfter»
IoB, $ßoppens2nBett, be toeer nidj nanft qar, aners
poppen mafen, bat fonn Be fein, un bar Barr B?
of ia finen tarnen oon un toeer ftabtBefannt. 2Bi
Brodjen em ufen ^tünnenfraams Ben un benn feet
Be in be §uusböör un fdjoft̂ r bar 'n poppen oon
tredj. Sn ben Äopp un in be 2Irms fömen SoBel«
fpöBn rin. ßieo un Seel toeer br nid) an, an be
poppen, aoer 'n ©efidjtü — 5J3oppen=3IIBert i»
naBer fo'n Sremer Driqtnat toorben.

Moord un Doodslag

2Tn be ©den 58öttdjerjtraten/2td)tem Sdjüttinji
Barr 93ätfer p n e d e fien qroot öuus ftaBn. De
Barr Btots SßittBroot. Sdjeeoe Xmibädt tonn'n
bat friqen, aä)t Stüd för fn ©roten. 3för us
Dinner Barr Be of ölen Äofen to oerföpen.

$üne«fe Barr ecn StuBen afoermiet't an fo'n
ölen Srummelfläqer. SBat ben fien Dodjber »eer,
be bar Bi em mit toaBnen bä, be Ijarr ofn JBrö*
qam, 'n tZelbmebel Ddj, bat toeer bi 'n frfjönett
SBröqamü £>ett fien Sruut bar BaBen in'n Sei t
Ben öa t s auffnäben un eBren Kopp in bt Äüffen»
Buren rinftefen. SBefentanq modjen tot an Sünecf*
fien $uus nid) uörBi.

Jes un dicke Aleid

3fn tt anner ßrfen W3ld)tern Stf>üttinQ" ftiinn
bat qrobe £uus von S d) r ö b e r. Dat toeer
S b J l D I f l , un ©eft qeef bat

©roten. fiSrf)iöi.«r5 qüngen t»
in. un benn be Deenftfeerls oon be Cctfen. Xo U
Äonforten Böötbe of 3 e s mit to, be B,orr finen
gSfaö ®de ßansenftraten/SSrebenftraten.

Wenn toi Dinner röpen: ,3es! 3es! 3es!", benn
fööm fc us naftörten un f^tmpb« tn «enjen me«.
„3i Seilunfen, ^citunfen. öeüunfen! m• xn be
kiab oon be SKattinifttatcn foom Be in Pen
benn adjter us fjer. Dar frööq Be ntr. na.

3eben Sönnbaq mod Voten roeer Bi S * t c
BaBen in ben Saal Dan^muitf un teben f o n n ? J B
tmüfdjen föBen un adjt fööm b< „t t (f e ^J . |«»o
op'n Dan,BÖBn an. (Slttbaqs ]eet fe ov*.W™**
BöB.n in'rf Weeftabt un Jod, *$ ünnen » * • ) » « « «
be bide Slteib in ben Saal rtnfoom benn fpeet be
qan« SWußf foors: ..Dicfe Stteib", attens funq mtt.
2n I t e i b be freu fitf un fmeet foors bett.eetfte»
Beften Sunqfeeil 'n ©roten to Se Bau !« WJ»™«
©elb unb fpanbeerte för atf be Äecrls. bat fe mit
eBr bansen bän. 3a, för ©elb föom joflat bicfe
SIteib nod) to eBr SRedjt


